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Orientiert Euch nach
oben!


Gedanken zu Himmelfahrt








Schriftlesung:
Apostelgeschichte 1, 1-14


Einleitende
Gedanken

Welche Auswirkung
hatte die Himmelfahrt von Jesus für die Jünger?


………………………………………………………………………………………………………………

Was sagt die
Himmelfahrt von Jesus über unsere Beziehung zu Gott aus?


………………………………………………………………………………………………………………


Wenn ihr nun mit Christus
auferweckt seid, dann orientiert euch nach oben, wo Christus ist!
Gott hat ihm den Ehrenplatz an seiner rechten Seite gegeben. Kolosser
3, 1.


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Psalm 110, 1; Markus 16, 19-20; Lukas 9, 51; Lukas 24, 50-53;
Johannes 6, 60-63; Johannes 7, 33-34; Johannes 13, 33; Johannes 16,
28

I.Der
Blick nach oben befreit uns

Was macht Jesus
an der Seite des Vaters?


………………………………………………………………………………………………………………

Warum muss sich
Jesus für uns einsetzen?


………………………………………………………………………………………………………………


Christus ist schliesslich nicht in
eine von Menschenhand gemachte Nachbildung des wahren Heiligtums
hineingegangen, sondern in den Himmel selbst, wo er sich nun
unmittelbar bei Gott für uns einsetzt. Hebräer 9, 24.

Wie können
wir als Christen im Leben bestehen und das Ziel erreichen?


………………………………………………………………………………………………………………

Was kannst Du
tun, wenn Du Dich versündigt hast?


………………………………………………………………………………………………………………

Lebst Du mit
einer Sünde, die Du bis jetzt nicht loslassen wolltest?
……………………………….

Welchen Namen
würdest Du dieser Sünde geben? ………………………………………………….

Was spricht
dagegen, diese Sünde zu bekennen und mit Gott wieder ins Reine
zu kommen?


………………………………………………………………………………………………………………


Wenn jemand doch eine Sünde
begeht, haben wir einen Anwalt, der beim Vater für uns eintritt:
Jesus Christus, den Gerechten. 1.Johannes 2, 1.

Wer ist die
einzige Garantie dafür, dass wir das Ziel erreichen?


………………………………………………………………………………………………………………


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Römer 8, 34; 1. Timotheus 2, 5; 1. Petrus 3, 21-22

II.Der
Blick nach oben ermutigt uns

Wo befindet sich
das eigentliche Machtzentrum des Universums?


………………………………………………………………………………………………………………

Wer hat direkten
Zutritt zu diesem Machtzentrum?


………………………………………………………………………………………………………………


Dort thront jetzt Christus über
allen unsichtbaren Mächten und Gewalten, über allem, was
irgend Rang und Namen hat, in dieser Welt und auch in der kommenden.
Epheser 1, 21.

Weshalb fordert
uns Petrus dazu auf, unsere Sorgen Jesus zu übergeben?


………………………………………………………………………………………………………………


Alle eure Sorgen werft auf ihn,
denn er sorgt für euch. 1. Petrus 5, 7.

Was bewegt Dich
schon lange, das Du nun wieder neu Jesus sagen willst?


………………………………………………………………………………………………………………

Welche Lasten
willst Du loswerden?


……………………………………………………………………………………………………
sag es Jesus!

Warum kann uns
der Blick nach oben ermutigen, wenn unser Leben nicht so läuft,
wie wir uns das erhofft haben? ……………………………………………………………………………………………..


………………………………………………………………………………………………………………

Was macht es uns
besonders leicht, mit unseren Nöten zu Jesus zu gehen?


………………………………………………………………………………………………………………


Jesus ist ja nicht ein
Hohenpriester, der uns in unserer Schwachheit nicht verstehen könnte.
Vielmehr war er – genau wie wir – Versuchungen aller Art
ausgesetzt, allerdings mit dem entscheidenden Unterschied, dass er
ohne Sünde blieb. Hebräer 4, 15.


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Matthäus 28, 18; Apostelgeschichte 2, 34-35; Apostelgeschichte
7, 55; Epheser 1, 19-23; Hebräer 4, 14-16; Hebräer 12, 1-2


Schlussgedanke


„Ich blicke hinauf zu den
Bergen: Woher wird mir Hilfe kommen? Meine Hilfe kommt vom Herrn, der
Himmel und Erde gemacht hat! Und du sollst wissen: Der Herr lässt
nicht zu, dass du zu Fall kommst. Er gibt immer auf dich Acht.“
Psalm 121, 1-3.


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Prediger 11, 4; Johannes 14, 2-4; Johannes 14, 27-31; Epheser 4,
7-10; 1. Timotheus 3, 16



	

	Kurze Infos:

	
	Sa, 26. Mai 07: Bücherstand am
	Stauffacher. Wer mithelfen will, melde sich bei René Good 079
	400 09 21.

	
	Wir sind dankbar, wenn Sie sich an
	den Kosten der Gemeindearbeit beteiligen (Mehrausgaben per Ende
	April
CHF 24’493.-). Beim Ausgang stehen Behälter, in
	die Sie Ihre Gaben einwerfen können – vielen Dank!

	
	17. Juni 07: Gemeindetag im GZ
	Hirzenbach. Flyer und Listen zum Eintragen liegen auf dem Infotisch.

	
	Sie können von dieser Predigt
	eine Kassette oder CD bestellen. Die Liste liegt auf dem Infotisch.

	
	

	

	
	Sie sind jeden Sonntag zu
	unseren
Gottesdiensten willkommen!

	
	www.feg-zuerich.ch

	
	feg-zuerich@gmx.ch
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